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Unser neues Gemeindefahrzeug� Foto: Astrid Jürgena
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Bericht aus dem Kirchenvorstand

Liebe Leserin, Lieber Leser!

Visitation
Während dieser Utkündiger ent-
steht, läuft gerade die Visitation 
in unserer Kirchengemeinde. 
Superintendentin Frau Eva 
Hadem besucht unsere Grup-
pen, Gottesdienste und Veran-
staltungen, führt Gespräche mit 
den haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden und macht sich 
ein Bild davon, was in unserer 
Gemeinde so los ist. 
Außerdem nimmt sie die Region 
in den Blick. Seit geraumer Zeit 
arbeiten wir ja intensiv daran, 
wie wir die Zusammenarbeit 
unter den Kirchengemeinden 
Blomberg-Neuschoo, Ochter-
sum, An der Ee (Roggenstede, 
Westeraccum, Westerbur) und 
natürlich Westerholt verstärken 
können. Dazu haben Ende 2025 
alle Kirchenvorstände beschlos-
sen, sich in einem sogenann-
ten Kirchengemeindeverband 
zusammenzuschließen. Dabei 
bleiben alle Kirchengemeinden 
selbständig, verabreden aber, in 
bestimmten Bereichen gemein-
same Sache zu machen. Das 
könnte z.B. in der Konfirman-

denarbeit, in der Erstellung eines 
gemeinsamen Gemeindebriefs 
oder im Zuschnitt von Seelsor-
gebezirken für die Pastoren der 
Region sein. Dazu werden sich 
die Kirchenvorstände in den 
nächsten Wochen und Mona-
ten weitere Gedanken machen. 
Begleitet wird der Prozess von 
einem externen Gemeindebe-
rater, vom Kirchenamt in Aurich 
und auch die Superintendentin 
wird uns beratend zur Seite ste-
hen.

Gemeindefahrzeug
Nachdem wir im letzten Jahr 
entschieden haben, uns vom 
Gemeindebulli zu trennen, 
konnten wir nun einen neuen 
Caddy anschaffen. Möglich 
wurde das vor allem durch die 
großzügige Förderung durch die 

„Norderland“-Stiftung. Wir dan-
ken den Verantwortlichen im 
Stiftungsrat, dass sie sich unseres 
Vorhabens angenommen haben. 
Dazu kam eine Einzelspende von 
1000,- €, über die wir uns sehr 
gefreut haben. Zusätzlich konn-
ten wir von Rahmenverträgen 
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profitieren, die die Evangelische 
Kirche in Deutschland (EKD) mit 
verschiedenen Autoherstellern 
geschlossen hat. 
Jetzt fehlt noch die Beschriftung, 
dann wird der Caddy als Fahr-
zeug unserer Kirchengemeinde 
erkennbar sein und steht den 
unterschiedlichen Gruppen für 
Freizeiten, Fahrdienste oder Aus-
flüge zur Verfügung. 

Friedhof
Auf dem alten Friedhof musste 
zur Dornumer Straße hin eine 
weitere kranke Kastanie aus 
Gründen der Verkehrssicherheit 
gefällt werden. 

Auf dem neuen Friedhof 
wurde eine neue Buchenhe-
cke gepflanzt, die Lücke in der  
Ilexhecke geschlossen und die 
Bäume am Rondell beschnitten. 
Außerdem wurde ein neues 
Feld für Urnengräber zur Pflege 
erschlossen. 
Für pflegefreie Urnengräber 
wird es demnächst eine neue 
Möglichkeit geben. Auf einer 
Freifläche im vorderen Bereich 
des neuen Friedhofs wollen wir 
einen Bestattungsbaum mit 
einer bepflanzten Baumscheibe 
anlegen. Innerhalb der Baum-

scheibe finden die Beisetzungen 
statt. Anschließend besteht die 
Möglichkeit eine liegende, eben-
erdige Grabplatte einzulassen, 
wo Name und Lebensdaten der 
Verstorbenen eingraviert wer-
den.

Gottesdienste in den 
Sommerferien

Die Erfahrungen der letzten 
Jahre haben gezeigt, dass die 
Gottesdienste in der Urlaubszeit 
weniger besucht sind als sonst. 
Deswegen hat der KV beschlos-
sen, dass in der Zeit vom 13. Juli 
bis zum 09. August nur alle 14 
Tage Gottesdienst in unserer 
Kirche stattfindet. Die genaue 
Übersicht entnehmen Sie bitte 
Seite 20.

Beispieldarstellung
� Foto: arealdesign/Christina Stoffers 



Seite 4	 UTKÜNDIGER - Gemeindebrief der KG Westerholt� Ausgabe 2/26

Wir haben uns schweren Her-
zens dazu entschlossen, die Alt-
papiersammlung einzustellen.

Trotz vieler Bemühungen sind 
die Probleme inzwischen größer 
als der Nutzen der Sammlung. In 
letzter Zeit kam es wiederholt zu 

Beschwerden von Anwohnern 
wegen umherwehenden Pa-
piers. Zudem wurde der Contai-
ner in Eversmeer mehrfach un-
erlaubt umgestellt, so dass die 
Abholung durch die zuständige 
Firma teilweise erst nach mehre-
ren Anläufen möglich war.

Papiercontainer in Eversmeer… 
� Foto: T. Meyer

…und in Westerholt� Foto: K. Moritz

Altpapiersammlung wird eingestellt

Kinder- und Jugendarbeit
Der KV hat beschlossen, das 
Augenmerk wieder vermehrt 
auf die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen zu legen. Seit 
Corona hat dort vieles brach 
gelegen. Erste Schritte sind die 
Familienfreizeit nach Pegesdorf 
im Sommer, ein Kinderbibeltag 
und ein Familiengottesdienst im 
September. 

Altpapier Beschluss
Seit Mai wurde die Altpapier-
sammlung eingestellt. Wir 
bedauern, dass es soweit 
gekommen ist und danken allen, 
die jahrzehntelang mit ihrer Alt-
papiersammlung die Arbeit in 
unserer Kirchengemeinde finan-
ziell unterstützt haben. Zu den 
Beweggründen lesen Sie auf 
Seite 4 gleich mehr. 
� Ihr Kirchenvorstand
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Immer öfter wurde der Contai-
ner auch nicht ordnungsgemäß 
genutzt. Kartons wurden neben 
den Container gestellt, dafür 
wurden Styropor und Plastikfo-
lie in den Container geworfen. 
Auch fanden sich immer wieder 
unerlaubte Abfälle wie Reifen, 
Farbreste und anderer Sperr-
müll im Container, die von uns 
kostenpflichtig entsorgt werden 
mussten.
Ein weiteres Problem war, dass 
große Kartons unzerkleinert in 
den Container geworfen wur-
den, wodurch dieser sehr schnell 
voll war. In einigen Fällen muss-
ten wir Firmen beauftragen, um 
das Papier mit schwerem Gerät 
zu verdichten.

Unabhängig davon gab es in 
letzter Zeit Schwierigkeiten mit 
der Firma Remondis, da zuge-
sagte Container nicht geliefert 
wurden und ein erheblicher 
Zeitaufwand für die Klärung ent-
stand.
Nicht zuletzt ist auch der finanzi-
elle Ertrag aus der Papiersamm-
lung für die Jugend deutlich 
zurückgegangen, so dass sich 
der hohe Aufwand nicht mehr 
rechtfertigen lässt.
Aus all diesen Gründen haben 
wir uns dazu entschieden, die 
Altpapiersammlung einzustellen. 
Wir bitten um Verständnis.

Für den Kirchenvorstand
� Thomas Meyer 

Mit der wärmeren Jahreszeit 
beginnt wieder die Zeit, in 
der die Rasenflächen auf dem 
Friedhof gemäht und gepflegt 
werden müssen. In diesem 
Zusammenhang erinnern wir 
daran, ab dem 1. April 2026 
keinen Blumenschmuck mehr 
auf den Rasengräbern abzule-
gen und stattdessen die dafür 

vorgesehene Trauerwand zu 
nutzen. Und noch etwas liegt 
uns am Herzen. Um ein für alle 
ansprechendes Gesamtbild zu 
bewahren, bitten wir Sie, aus-
geblühte Blumengestecke und 
-schalen beizeiten wieder zu 
entfernen bzw. zu erneuern. 
Herzlichen Dank
� Ihr Kirchenvorstand

Friedhof
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Hast du dich schon mal gefragt, 
wie die Sonne an den Himmel 
kommt? Warum das Meer so tief 
ist und wie viele verschiedene 
Tiere und Pflanzen es auf unserer 
Erde gibt? 

Beim Kinderbibeltag in der Kir-
chengemeinde Westerholt am 
Samstag, den 19. September 
dreht sich alles um das Thema 
Schöpfung. Dazu sind alle Kin-
der zwischen 4 und 10 Jahren 
herzlich eingeladen. 

Es erwarten euch:
- Tolle Lieder 
- Biblische Geschichten

- Basteln
- Spielen
- Kreativ werden 
- Gemeinschaft

Der Tag beginnt um 09.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Westerholt. 
Um 14.30 Uhr können die Kin-
der wieder abgeholt werden.

Für Getränke ist gesorgt. Mittags 
gibt es Spaghetti mit Tomaten-
soße für alle!
Es kostet nichts – wer will, gibt 
eine Spende.

Und am Sonntag, den 20. Sep-
tember um 10.00 Uhr laden wir 
alle Eltern, Geschwister, Groß-
eltern zum Familiengottes-
dienst in unsere Kirche ein. 
Dann präsentieren die Kinder, 
was sie beim Bibeltag gemacht 
haben.

Damit wir planen können, bitten 
wir um eine Anmeldung bis zum 
01. September.
Einfach den Anmeldebogen aus-
füllen, ausschneiden und in den 
Postkasten am Gemeindehaus 
werfen. 

� Wir freuen uns auf Dich!
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ANMELDEBOGEN zum Ausschneiden:

Ich melde mein Kind beim Kinderbibeltag der Kirchengemeinde 
Westerholt am 19. September an.

Name (Kind):

Alter:

Straße:

Wohnort:

Telefon:

Name (Eltern):

Unterschrift:

Der Kirchenvorstand veröf-
fentlicht regelmäßig beson-
dere Geburtstage von Ge-
meindegliedern, die älter als 
80 Jahre sind, sowie kirchliche 
Amtshandlungen (Taufen, 
Konfirmationen, kirchliche 

Trauungen und kirchliche Be-
stattungen) im Gemeinde-
brief. Kirchenmitglieder, die 
dies nicht wünschen, können 
das dem Kirchenvorstand oder 
dem Pfarramt schriftlich mit-
teilen.

Hinweis zum Datenschutz

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Impressionen aus dem Gemeindealltag

„Pop meets Bibel“ hieß es im Feburar. Zu den 
Bibeltexten, die Pn. Julia Uelsmann und Pn. 
Astrid Jürgena vortrugen, fand Ingo Valen-
tin den richtigen „Sound“.

Die Gottesdienstbesucher sangen begeis-
tert mit und genossen den Abend bei Sekt 
und Selters.� Fotos: Annemarie Münkewarf

Die Freizeit in Asel war wie immer ein Highlight im Konfijahrgang. Wir waren sehr beein-
druckt, wie sich die Jugendlichen auf das Thema Gewalt und Versöhnung eingelassen haben.  
Der Spaß ist natürlich auch nicht zu kurz gekommen.� Foto: Insa Rabenstein
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In den sieben Wochen der Passionszeit trafen wir uns im Raum der Stille. 

Beim Grünkohlessen im Gemeindenach-
mittag wurde Frau Kunze zum zweiten Mal  
nach 2025 Grünkohlkönigin.
� Fotos: Astrid Jürgena Im März gastierte „Freddy the Piper“ mit 

verschiedenen Dudelsäcken und einer 
Handpan. Die zahlreichen Besucher erleb-
ten einen kurzweiligen und stimmungsvol-
len Abend. 
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Kurz vor Ostern zeigten sich die ersten Osterglocken in dem Herz, das die KU 4 Kinder beim 
Tag des Friedhofs aus Blumenzwiebeln gepflanzt hatten.� Foto: Heike Pendias

Am 27. März haben wir uns von Gerda Beninga als Kindergartenleiterin verabschiedet. Alle 
Mitarbeitenden waren beim Gottesdienst dabei und sangen ihr ein Abschiedslied. Frau 
Korth vom Kita Verband, Superintendentin Hadem vom Kirchenkreis und Pastorin Jürgena 
von der Kirchengemeinde übernahmen den offiziellen Teil im Gottesdienst.� Foto: Rabea Keck

Beim anschließenden Empfang im Gemein-
dehaus erfolgte dann die „Stabübergabe“ 
an Jannes Jakobs, den neuen Leiter des Kin-
dergartens „Swaalvke Nüst.“ 

Für ihre Zeit als Rentnerin haben ihre Enkel 
schon feste Pläne…� Fotos: Astrid Jürgena
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Im Gottesdienst am Ostersonntag wurde Vikar Lukas Hegel von 
Pastorin Jürgena in unsere Gemeinde eingeführt.

Im Beisein seiner Familie kamen die zahlreichen Besucher anschließend mit Herrn Hegel ins 
Gespräch. � Fotos: Annemarie Münkewarf
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So sehen Sieger aus - die KU 4- Kinder in unserer Gemeinde! Unter diesem Motto gestalteten 
die Kinder auch den Gottesdienst am Himmelfahrtstag.� Foto: Heike Pendias

Seit 20 Jahren ist Edith Schmidt Mitarbeiterin in unserer Konfi-Arbeit. Angefangen hat sie als 
KU4-Mutter und ist dann dabeigeblieben. Ob im Unterricht, auf Konfifreizeiten, bei Projek-
ten, Krippenspielen oder Konfitagen – mit viel Herzblut und großer Verlässlichkeit engagiert 
sie sich für die junge Generation. Und man merkt ihr die Freude daran immer noch an. 

„Einfach spitze, dass du da bist!“  Dieses Ständchen am Himmelfahrtstag kam von ganzen Her-
zen! � Foto: Margret Buss 
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Konfirmation 2026

Konfirmation am 19. April 2026: Elias Birke, Hilko Bliesner, Niklas Buss, Darleen Denkena, 
Luca Dietrich, Finja Harms, Finn Janßen, Ben Rabenstein, Mathis Thiel, Neele Tieden, Pastor 
Frank Schöttler und Pastorin Astrid Jürgena� Fotos: Grete Schönfeld

Konfirmation am 26. April 2026: Tom-Luca Everts, Levke Gerdes, Lina Hinrichs, Maren Peters, 
Mads Pufahl, Mika Pufahl, Mayra Rabenstein, Niklas Salpigidis, Leonie Schmitz, Nico Weber, 
Pastor Frank Schöttler und Pastorin Astrid Jürgena
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Thema:
Umpfarrung

Immer mal wieder weisen wir 
auf die Möglichkeit zur Umpfar-
rung hin.

Hier noch mal die wichtigsten In-
formationen dazu:

Unsere Kirchengemeinden sind 
nach dem Wohnsitzprinzip auf-
gebaut; d.h. wer in Westerholt, 
Nenndorf, Willmsfeld oder Evers-
meer seinen ersten Wohnsitz hat 
und hier gemeldet ist, gehört zu 
unserer Kirchengemeinde. Zieht 
jemand in einen Ort außerhalb 
dieses Bereichs, wechselt er da-
mit automatisch in eine neue Kir-
chengemeinde.

Das ist praktisch, weil die Men-
schen dann wohnortnah ver-
schiedene Angebote der Kirche 
finden und nutzen können. Es 
führt aber manchmal auch zu 
Irritationen, wenn z.B. ältere 
Menschen in ein Altenheim um-
ziehen – gar nicht weit weg viel-
leicht, nach Großheide, Aurich, 
Esens, Hage oder Schweindorf. 
Sie haben ihr ganzes Leben hier 
gewohnt und waren Mitglied 
unserer Kirchengemeinde und 
plötzlich tauchen sie nicht mehr 
in der Geburtstagsliste oder im 
Gemeindebrief auf. Dann kommt 
manchmal die Frage: “Haben die 
mich vergessen?“ 

Wer weiterhin zu seiner „alten“ 
Gemeinde gehören möchte, 
kann sich ohne großen Aufwand 

„umpfarren“ lassen. Dazu wen-
den Sie sich einfach ans Pfarramt 
oder Gemeindebüro. Wir sind 
dann behilflich, einen entspre-
chenden Antrag auszufüllen 
und regeln alle weiteren Forma-
litäten.
� Astrid Jürgena

� Grafik: Müller
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Sonntag, 07. Juni
	 10.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 14. Juni
	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst zum Abschluss
	 der Visitation in Westeraccum
	 Kein Gottesdienst in Westerholt

Samstag, 20. Juni
	 19.00 Uhr
	 Konzert zur Mittsommer-
	 nacht mit Harfe

Sonntag, 21. Juni
	 Kein Gottesdienst

Sonntag, 28. Juni
	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst mit Taufe

Sonntag, 05. Juli
	 10.30 Uhr Gottesdienst 
	 am Ewigen Meer mit Taufe

Sonntag, 12. Juli
	 10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 19. Juli
	 Kein Gottesdienst

Sonntag, 26. Juli
	 10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 02. August
	 Kein Gottesdienst

Sonntag, 09. August
	 10.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 14. August
	 15.00 Uhr und 16.30 Uhr
	 Gottesdienst zur Einschulung

Sonntag, 16. August
	 10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 23. August
	 10.00 Uhr Gottesdienst
	 mit Begrüßung des neuen 
	 Kita-Leiters J. Jakobs

Sonntag, 30. August
	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst mit Taufe

Sonntag, 06. September
	 10.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 13. September
	 10.00 Uhr
	 Goldene Konfirmation

Sonntag, 20. September
	 10.00 Uhr 
	 Familiengottesdienst 
	 zum Weltkindertag 

Gottesdienste in der Sommerzeit
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Sonntag, 27. September
	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst mit Taufe

Sonntag, 04. Oktober
	 10.30 Uhr
	 Gottesdienst zum Erntedank

Besondere Termine
Mitsommer-Gottesdienst mit Harfe

Feiern Sie mit uns die hellste 
Nacht des Jahres mit den ma-
gischen Klängen der Harfe. Mi-
chael David ist wieder einmal zu 
Gast in unserer Gemeinde und 
verwandelt die Sommersonnen-
wende in ein stimmungsvolles 
Erlebnis. Michael ist ein preisge-
krönter Künstler, der mit seinem 
filigranen Spiel in alle Genre 
taucht. Genießen Sie am Sams-
tag, den 20. Juni ab 19.00 Uhr 
Text und Musik bei kühlen Ge-
tränken und begrüßen Sie mit 
uns den Sommer. 

Sommergottesdienst am Ewigen Meer

Am Sonntag, den 05. Juli 2026 
um 10.00 Uhr feiern wir wie-
der einen Sommergottesdienst 
in der Schutzhütte am Ewigen 
Meer. Der Posaunenchor erfreut  
uns mit seiner Musik und wir fei-
ern Taufe.
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Schulgottesdienste

Der Abschied aus der Grund-
schule ist für die Schulkinder ein 
besonderer Einschnitt. 
Wir wollen Gott um Beistand bit-
ten für den nächsten Schritt an 
der neuen großen Schule. Wir 
treffen uns mit den 4. Klassen 
aus beiden Schulstandorten am 
24. Juni zu einer kleinen Andacht 
in der Kirche.

Nach den Sommerferien fängt 
für viele Kinder die Schule an. 
Die Aufregung ist in vielen Fa-
milien bestimmt jetzt schon zu 
spüren. Als Kirche wollen wir die-
ses besondere Ereignis beglei-

ten und Gottes Segen mit auf 
den Weg geben. Deswegen sind 
alle Schulanfänger am Freitag, 
den 14. August 2026 in unsere 
Kirche eingeladen. 

Um 15.00 Uhr beginnt der Got-
tesdienst für die Kinder, die am 
Schulstandort Westerholt einge-
schult werden. 

Um 16.30 Uhr feiern wir Gottes-
dienst mit der neuen Klasse 1a 
und 1b aus Willmsfeld. 

Weitere Details entnehmen Sie 
bitte der Einladung durch die 
Schule. 

Abschlussgottesdienst

Gottesdienste zur Einschulung
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Jubelkonfirmation

Alle, die im Jahr 1976 hier in Wes-
terholt konfirmiert wurden, sind 
herzlich eingeladen, das Fest der 
Goldenen Konfirmation mitei-
nander zu feiern. Am Sonntag, 
den 13. September 2026 kom-
men wir um 10.00 Uhr zum 
Gottesdienst zusammen, an-
schließend gibt es ein gemeinsa-
mes Essen im Gemeindehaus.

Wir bemühen uns, alle Konfir-
manden von damals schriftlich 
einzuladen. Leider gelingt es 
nicht immer, alle zu erreichen. 
In diesem Fall nehmen Sie doch 
bitte selbst Kontakt mit uns auf, 
damit wir auch Sie begrüßen 
können.

Am Sonntag, den 25. Oktober 
2026 feiern wir dann die Dia-
mantene-, Eiserne-, Gnaden 
und Kronjuwelen-Konfirmation. 
Dazu erhalten Sie, soweit uns 
das möglich ist, ebenfalls eine 
persönliche Einladung.

Familiengottesdienst

Am Sonntag, den 20. Septem-
ber um 10.00 Uhr feiern wir 
einen bunten Familiengottes-
dienst zum Weltkindertag.
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Hallo mein Name ist Andreas
Ich bin Alkoholiker und seit 21 
Jahren trocken. Trocken gewor-
den bin ich durch die Anonymen 
Alkoholiker. Das ist eine Gemein-
schaft von alkoholabhängigen 
Menschen die sich weltweit ge-
genseitig helfen, Erfahrungen, 
Kraft und Hoffnung teilen, um 
unser gemeinsames Problem 
der Alkoholabhängigkeit zu lö-
sen.

Wir helfen uns selbst in dem wir 
uns zu Meetings treffen, um uns 
über unsere Krankheit auszutau-
schen. Jeder, der den Wunsch 
hat, diesem Teufelskreis der Al-
koholsucht zu entkommen, ist 
willkommen - ob schon trocken 
oder immer noch trinkend. AA ist 
eine Selbsthilfegruppe, niemand 
von uns ist Therapeut. Aber die 
Tatsache, dass man in den Mee-
tings verstanden wird, unter 
Gleichgesinnten, hat schon viele 
zur Trockenheit geführt. 

Alkoholismus ist nicht heilbar. 
Man kann diese Krankheit zum 
Stillstand bringen mit unserem 
12 Schritte Programm, die nur 
Empfehlungen sind. Millionen 
AA Freunde weltweit haben es 

geschafft genau mit diesem Pro-
gramm ihre tödliche Abhängig-
keit zu stoppen und ein neues 
und trockenes Leben zu begin-
nen. 

Die anonymen Alkoholiker 
sind eine unabhängige Ge-
meinschaft. Es werden keine 
Gebühren erhoben, Glaubens-
richtungen vorgegeben oder 
Mitgliedsbeiträge verlangt. Es 
gibt auch keine Hierarchie, oder 
Präsidenten oder Vorsitzenden 
in unserer Gemeinschaft. Unser 
Hauptziel ist nüchtern zu blei-
ben und anderen zur Nüchtern-
heit zu verhelfen. Das alles kön-
nen wir, weil wir anonym sind 
und bleiben. Wir sprechen uns 
alle nur mit dem Vornamen an. 
Ob jemand Arzt ist, Rechtsan-
walt, Obdachloser, Bauarbeiter 
etc. spielt keine Rolle in unserer 
Gemeinschaft. Hier sind wir alle 
gleich, wir sind Alkoholiker nicht 
mehr und nicht weniger. 

Ich habe es auch heute wieder 
24 h geschafft, trocken zu blei-
ben und konnte am Leben teil-
nehmen, ohne mich in einer Fla-
sche zu verstecken.
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Es gibt einen Weg, der funktio-
niert. Immer nur für heute- 24 h.
 
Jeden Freitagabend von 19.30 - 
21.00 Uhr trifft sich die AA-Grup-

pe im Gemeindehaus in Wester-
holt. 

Trockene Grüße
� Andreas Alkoholiker

Aufruf zur Kleiderspende
Die Kleiderkammer des DRK in 
der Oll School in Schweindorf 
hat weiter Bedarf an gut erhal-
tener Bekleidung für Erwachse-
ne und Kinder. Benötigt werden 
auch Wolldecken, Bettwäsche, 
Handtücher, Spielsachen sowie 
übliche Haushaltsgeräte (Mixer, 
Pfannen, Bügeleisen etc.)

Die Kleiderkammer ist donners-
tags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Weitere Abgabetermi-
ne können mit der Leiterin Frau 
Edda Hausschild unter Telefon: 
(04975)7564650 vereinbart 
werden.

Der Verein „Leib und Seele“ 
Dornum Holtriem hilft Men-
schen in Not. Alle bedürftigen 
Menschen sind herzlich will-
kommen, sich nach Vorlage des 
Renten- oder Hartz IV-Beschei-
des, Lebensmittel abzuholen. 
Parallel zur Lebensmittelausga-
be ist auch die Kleiderkammer 
geöffnet, in der gut erhaltene 
Kleidung angeboten wird.

Öffnungszeiten 
in Schwittersum: 
jeden Montag ab 14.30 Uhr

Ansprechpartner:
Gerhard Rosenboom, 
Telefon (04933)914561

Leib und Seele
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An(ge)dacht
Ein Umzug ist selten inner-
halb eines Tages abgehandelt. 
Wenn man nicht gerade in 
ein 12-Quadratmeter-Wohn-
heimzimmer zieht, dauert 
es dann doch etwas, bis alle 
Möbel an Ort und Stelle, alle 
Lampen aufgehängt und alle 
Kisten ausgepackt sind. In der 
Zwischenzeit ist man in einer 
Schwebe. Man wohnt bereits 
in der neuen Wohnung, aber 
überall existieren kleine Bau-
stellen an Sachen, die noch 
erledigt werden müssen. Im 
Büro steht eine unausgepack-
te Kiste, im Badezimmer hängt 
noch die nackte Glühbirne 
von der Decke und an eini-
gen Orten finden sich Regal-
bretter auf dem Boden, die 
darauf warten, an die Wand 
geschraubt zu werden. Für 
Letzteres braucht man natür-
lich die Bohrmaschine. In wel-
cher Kiste war die denn noch 
gleich?

So ging es auch mir einige Zeit 
in unserer neuen Wohnung in 
Westerholt. Diesen Schwebe-
zustand einige Zeit auszuhal-
ten, fällt mir nicht leicht. Über-

all sehe ich kleine Aufgaben, 
Dinge, die ich noch erledigen 
muss. Am liebsten würde ich 
das alles sofort abarbeiten, 
aber das geht leider nicht, 
schließlich gibt es ja auch 
noch andere Dinge zu tun. 
Leben und Arbeiten in dieser 
unfertigen Umgebung fordert 
mich heraus. Richtige Ruhe 
und das Gefühl, angekommen 
zu sein, stellen sich dann erst 
ein, wenn wirklich alle kleinen 
Baustellen erledigt sind.

Ich denke, dass es sich mit 
dem Glauben ganz ähnlich 
verhält. Glaube, so fühlt es sich 
für mich an, der braucht eine 
Umgebung, in der er gedei-
hen kann. Ein Haus, in dem er 
wohnt – ein Glaubenshaus. Ich 
stelle mir das Glaubensleben 
eines Menschen wie ein Haus 
vor, in dem im optimalen Fall 
alles seinen Platz hat. Die Mö-
bel des Glaubenshauses sind 
liebgewordene Routinen, fes-
te Gebetszeiten, Lieblingstex-
te, die man immer wieder ger-
ne liest, oder andere Sachen, 
die den persönlichen Glauben 
im Leben greifbar machen.
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Wenn sich Lebensumstände 
ändern – ein neuer Job, ein 
Umzug, familiäre Veränderun-
gen – muss das Ganze oder 
ein Teil des Hauses neu einge-
richtet werden. Manche Mö-
bel passen nicht mehr, andere 
müssen erst gefunden wer-
den. Dann kann sich das Glau-
bensleben plötzlich eigenartig 
oder unvollständig anfühlen. 
Man hat das Gefühl: „Meinem 
Glaubensleben fehlt etwas.“

Manchmal müssen wir unser 
Glaubenshaus neu einrichten. 
Neue Routinen finden, die uns 
helfen, eine Beziehung zu Gott 
aufrechtzuerhalten. Neue Ge-
betsformen, Andachtsbücher, 
Gottesdienste, all das kann da-
bei helfen.

Bei all dem Umzugsstress, den 
es geben kann, wenn man sein 
Glaubenshaus neu einrichten 
muss, tröstet mich ein Gedan-
ke. Das Fundament ist schon 
gelegt! Denn dafür sind wir 
nicht verantwortlich. Paulus 
schreibt im 1. Korintherbrief: 
Denn niemand kann ein ande-
res Fundament legen als das, 
das schon gelegt ist. Und das ist 
Jesus Christus. (1. Kor 3,11)

Wenn wir an Christus glauben, 
steht unser Glaubenshaus fest 
auf seinem Fundament. Es ist 
auf Fels gebaut! Wir müssen es 
nicht selbst errichten, oder das 
Fundament gießen, denn das 
tut Gott schon. Zwar sind wir 
für die Einrichtung zuständig, 
aber die Festigkeit und Halt-
barkeit dieses Hauses dürfen 
wir getrost in Gottes Hände 
legen. Das zu wissen, schenkt 
mir Gelassenheit, wenn es um 
die Suche nach der richtigen 
Umgebung für meinen Glau-
ben geht.

Ich wünsche Ihnen, dass auch 
Sie sich im Wissen um das 
Fundament in Jesus Christus 
gelassen auf die Suche nach 
(neuen) Möbeln für ihr Glau-
benshaus machen können. 
Vielleicht gibt es ja im Ange-
bot unserer Kirchengemeinde 
das Passende für Sie.

Eine gesegnete Zeit wünscht 
Ihnen, 

� Ihr Vikar Lukas Hegel
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folgenden Firmen, Vereinen und Privatpersonen für die Übernahme einer 
Patenschaft:

Firmen / Vereine:
-	 Landwarenhandel Karl Tute
-	 Apotheke Holtriem
-	 Edeka Westerholt Maltzahn, Inh. Frank u. Michaela Maltzahn

Privatpersonen:
-	 Horst Wallenstein

Private Spender ohne Namensnennung:
-	 4 Personen

Was erreiche ich mit einer Patenschaft?
Der „UTKÜNDIGER“ ist neben unserer Internetseite die Visitenkarte unserer 
Gemeinde. Sie tragen somit zur Finanzierung des „UTKÜNDIGER‘s“ bei.

Wie funktioniert eine Patenschaft?
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie jeweils eine Ausgabe des „UTKÜNDIGER‘s“ 
(4 Ausgaben pro Jahr).

Gibt es eine Spendenbescheinigung?
Ja, am Jahresende.

Wie kann Ich eine Patenschaft übernehmen?
Einfach das entsprechende Formular im „UTKÜNDIGER“ ausfüllen und im 
Pfarrbüro abgeben.
Das Formular ist auch auf unserer Homepage kirche-westerholt.de zu finden.

WIR DANKEN ...
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PATENSCHAFTS-ZUSAGE

Hiermit erkläre ich meine Bereitschaft, eine Patenschaft für den Utkündiger 
zu übernehmen. 

Meine Patenschaft beträgt pro Jahr                     € für 4 Ausgaben. 

	Meine Patenschaft halte ich bis auf Widerruf aufrecht.

                                                                                                                                                              
Vorname ( bzw. Firmenname)	 Nachname

                                                                                                                                                              
Straße	 PLZ, Ort

                                                                                                                                                              
Bei Firmen: Telefon, Fax, E-Mail und Internet-Adresse

	 Ich wünsche keinen Text, der abgedruckt wird.

	Den Betrag überweise ich auf das Konto der Sparkasse Leer-Wittmund, 
	 IBAN: DE 45 2855 0000 0000 003335, 
	 Stichwort: Patenschaft Utkündiger Westerholt

	Der Betrag kann per Lastschrift von folgendem Konto abgebucht werden:

                                                                                                                                                              
Name 	 Straße	 Wohnort

                                                                                                                                                              
Bankverbindung

                                                                                                                                                              
Datum	 Unterschrift

Die ausgefüllte Patenschafts-Zusage bitte im Pfarrbüro der Friedens- 
kirchengemeinde, Dornumerstr. 9, 29556 Westerholt abgeben oder zusen-
den.
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Alle Kinder, die ab Sommer 2026 
die 4. Klasse besuchen, sind 
herzlich zum Vorkonfirman-
denunterricht eingeladen. Der 
Anmeldetermin für KU4 ist am 
Donnerstag, den 18. Juni 2026 
in der Zeit von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Westerholt. Bitte bringen Sie Ihr 
Familienstammbuch bzw. eine 
Geburtsurkunde Ihres Kindes 
mit. 

Ebenfalls am Donnerstag, den 
18. Juni 2026 in der Zeit von 

17.00 Uhr bis 18.00 Uhr können 
im Gemeindehaus in Westerholt 
alle Jugendlichen angemeldet 
werden, die nach den Sommer-
ferien in die 8. Klasse kommen 
bzw. 13 Jahre alt sind und im 
nächsten Jahr konfirmiert wer-
den möchten.

Genaue Informationen, wann 
der Unterricht nach den Som-
merferien losgeht und eine Ein-
ladung zum Elternabend gibt es 
bei der Anmeldung vor Ort.

Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht

Gemeindenachmittag
Besonders die Älteren in unserer 
Gemeinde sind einmal im Monat 
zu einem gemeinsamen Nach-
mittag eingeladen. Wenn nicht 
anders angegeben, treffen wir 
uns um 15.00 Uhr im Gemeinde-
haus. 

Bitte merken Sie sich folgende 
Termine vor: 

	 - 04. Juni 2026
	 - 02. Juli 2026
	 - Sommergrillen ab 12.00 Uhr
	 - 06. August 2026
	 - 03. September 2026
	 - 01. Oktober 2026
Wir bitten um eine vorherige 
Anmeldung bei Christa Kast-
rop unter der Telefonnummer 
(0 4975)661.
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Kontaktdaten

Der Kirchenvorstand

Name Telefon Adresse Hauptaufgabengebiet
Uwe Bents (04975)200 Auricher Str. 54, Willmsfeld Bauangelegenheiten

Edith Frerichs (04941)9800110 Am Tiergarten 11, 26603 Aurich Kindergarten-Kuratorium

Adele Gerdes (04975)8573 Ossendrift 18, Schweindorf Stellv. Vorsitz / Gottesdienst

Wilma Harms (04975)1084 Fasanenweg 6, Westerholt Utkündiger / Festausschuss

Werner Janssen (04975)1818 Zum Ewigen Meer 5, Eversmeer Friedhof

Astrid Jürgena (04975)266 Dornumer Str. 9, Westerholt Pastorin / Vorsitz

Thomas Meyer (01590)1731980 Nenndorfer Str. 22, Nenndorf Kinder- und Jugendarbeit

Karl Moritz (04975)1613 Gartenstr. 29, Westerholt Bauangelegenheiten

Annemarie Münkewarf (0152)38938363 Friedhof / Festausschuss

Gruppen in der Kirchengemeinde

Gruppe Ansprechpartner Telefon Treffen / Zeiten
Allgemeine Jugendarbeit Ariana Petersen (0173)3001749 unregelmäßig / projektorientiert

Anonyme Alkoholiker Andreas (04975)7798919 freitags 19.30 - 21.00 Uhr

Gemeindenachmittag Christa Kastrop (04975)661 erster Do. im Monat, 15.00 Uhr

Alte Schwarte Peter Pläschke (04975)7311 samstags 09.30-12.00 Uhr

Besuchsdienst Erika Freese (04975)1590 unregelmäßig / 1-mal im Quartal

Eltern-Kind-Gruppe Gina-Marie Fleßner (0174)9107955 montags 14.30-17.00 Uhr

Kindergarten Jannes Jakobs (04975)755293 wochentags

Kindergottesdienst Astrid Jürgena (04975)266 nach Absprache

Projektchor Helmut Budzin (04936)3209207 unregelmäßig / projektorientiert

Posaunenchor Werner Janssen (04975)1818 montags 19.30-21.00 Uhr

Urlaubsankündigung
Vom 13. Juli bis 09. August 2026 hat Pastorin Jürgena Urlaub.
Vom 06. Juli bis zum 27. Juli bleibt aufgrund des Urlaubs von 
Sonja Ihnen auch das Pfarrbüro geschlossen. Bitte melden Sie 
sich mit allen Angelegenheiten rechtzeitig bei uns.



So können Sie uns erreichen: Pastorin Astrid Jürgena im Pfarrhaus, 
Dornumer Straße 9 • 26556 Westerholt • Telefon (04975)266
astrid.juergena@kirche-westerholt.de
Pastorin Andrea Ohm in Esens • Telefon (04971)9270867
andrea.ohm@evlka.de
Vikar Lukas Hegel • Telefon (0155) 6734 80 09
Küster Erich Heeren • Telefon (0152)56 878220
Pfarramtssekretärin Sonja Ihnen im Büro im Gemeindehaus, 
Telefon (04975) 650 • regionalbuero.holtriem@evlka.de

Adresse:	 Dornumer Straße 9 • 26556 Westerholt 
Bürozeiten:	 dienstags	 10.00 - 12.00 Uhr
	 donnerstags	 17.00 - 19.00 Uhr
	 samstags	 10.00 - 12.00 Uhr
Internet:	 kirche-westerholt.de • info@kirche-westerholt.de
Spenden-Kto.:	IBAN  DE 45 2855 0000 0000 003335

Der Herausgeber des UTKÜNDIGER ist der Kirchenvorstand der 
evangelisch-lutherischen Friedens-Kirchengemeinde Westerholt.
Redaktion:	 A. Jürgena, E. Rabenstein,  
	 W. Harms
Gestaltung: 	Edgar Rabenstein 
Druck:	 GemeindebriefDruckerei
Redaktionsschluss: 15. Mai 2026

Unsere Bücherstube die „Alte 
Schwarte“ ist jeden Sonn-
abend von 09.30 Uhr bis 12.00 

Uhr an der Nordener Straße 
geöffnet. Das Team freut sich 
über Ihren / Euren Besuch. 

Alte Schwarte


